
Mitteldeutsches Bibelwerk – Canstein Bibelzentrum Halle 
 

Tagungen 2015 
 

Sonnabend 07. März 2015 
„Die Schönheit Gottes und der Schöpfung“ 

Ökumenische Lehrhaus - Tagung  
mit Dr. sc. Gerhard Begrich (Berlin)  
und Joachim Vahrmeyer (Braunschweig)  
Leitung: Pfarrer Walter Martin Rehahn  
mehr Informationen finden Sie unter Aktuelles  
Ihre Anmeldung ist über die PDF-Datei möglich. 
 
Sonnabend 13. Juni 2015 
„Arbeit am Wort und Arbeit am Bild“ 

Symposium zum 20jährigen Bestehen  
des Canstein Bibelzentrums Halle,  
hierzu wird ein Extraprogramm verschickt 
 

Vortragskalendarium des Canstein Bibelzentrum Halle  

Januar 2015 bis Juni 2015 
Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im Englischen Saal in Haus 26 der 
Franckeschen Stiftungen zu Halle / Saale statt. 

(LHR)Donnerstag, 08. Januar 2015, 19.30 Uhr 
„Neid, Verrat, Inzest, Mord ...“  

Problematische Geschwisterbeziehungen der Bibel in der Kunst 
Präsentation(mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
(B+B) Donnerstag, 15. Januar 2015, 19.30 Uhr 
„Das Religiöse vor dem Vergessen bewahren“  

Martin Walser entdeckt die Macht der Theologie 
Vortrag von PD Dr. habil. Alf Christophersen (Lu.-Wittenberg) 
 
(NHR) Freitag, 23. Januar 2015, 19.30 Uhr 
„Ein Malerfürst!“  

Peter Paul Rubens und sein Umkreis in Antwerpen 
Präsentation (mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
(LHR) Donnerstag, 05. Februar 2015, 19.30 Uhr 
„Bilder des Nichtdarstellbaren“  

Wirkungen der Mystik in der bildenden Kunst 
Präsentation (mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
(LHR) Donnerstag, 19. Februar 2015, 19.30 Uhr 
„Wie beobachtet Gott?“ – Der Streit zwischen  
Newton und Leibniz über die Realität des Raumes 

Präsentation von JProf. Dr. Sebastian Manhart (Trier) 
 
 
 



(NHR) Freitag, 27. Februar 2015, 19.30 Uhr 
„Zauberer mit Farben, Licht und Schatten“  

Rembrandt und seine Schüler in Amsterdam 
Präsentation (mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
(LHR) Donnerstag, 12. März 2015, 19.30 Uhr 
Stätten der Antike und der frühen Christenheit (7)  

„Galiläa – Spurensuche in der Heimat Jesu“ 
Präsentation (mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
(B+B) Donnerstag, 19. März 2015, 19.30 Uhr 
„Mitten im Gelärm das innere Schweigen bewahren.“  

Dag Hammarskjöld (1905–1961):  
ein lutherischer Christusmystiker im Verborgenen 
Vortrag von Prof. Dr. Peter Zimmerling (Leipzig) 
 
(NHR) Freitag, 27. März 2015, 19.30 Uhr 
„Von Augsburg über Basel nach London“  

Die Malerfamilie Holbein zwischen Gotik und Renaissance 
Präsentation (mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
(B+B) Donnerstag, 09. April 2015, 19.30 Uhr 
„Wenn kein Stein auf dem anderen bleibt“  

Neues aus der Geschichte Israels 
Präsentation von Prof. Dr. Uwe Becker (Jena) 
 
(NHR) Freitag, 17. April 2015, 19.30 Uhr 
“Der lange Schatten des Vaters”  

Die Malerfamilie Cranach in Wittenberg und Weimar 
Präsentation (mit Musik)  
zum 500. Geburtstag von Lucas Cranach d. J.  
von Walter Martin Rehahn 
 
(B+B) Donnerstag, 30. April 2015, 19.30 Uhr 
„Christus und der Weltgeist in Person“ 

Georg Wilhelm Friedrich Hegel (1770-1831) und das Christentum 
Vortrag von Prof. Dr. Ulrich Barth (Halle) 
 
(LHR) Donnerstag, 21. Mai 2015, 19.30 Uhr 
Stätten der Antike und der frühen Christenheit (8) 

„Jordanien als biblisches Land“ 
Präsentation von Pfarrer Jörg Egbert Vogel (Berlin) 
 
(NHR) Freitag, 29. Mai 2015, 19.30 Uhr 
Die großen Kathedralen der Christenheit (14) 

Drei deutsche Dome: Magdeburg – Halberstadt – Erfurt 
und Präsentation (mit Musik) von Walter Martin Rehahn 
 
 
 
 



(B+B) Donnerstag, 04. Juni 2015, 19.30 Uhr 
„Wie verhält es sich mit dem Geheimnis?“ 

Carl Gustav Jung (1875-1961) und die Religion 
Vortrag von Prof. Dr. Dr. Uwe Wolfradt (Halle) 
 
Donnerstag, 25. Juni 2015 
Stationen auf dem Hallenser Bibelwanderweg 2015: 

Stadtgottesacker – Franckesche Stiftungen – Moritzkirche 
Kunsthistorisch-spirituelle Führung 
von Pfarrer Walter Martin Rehahn 
Treffpunkt: 19.00 Uhr am Eingang des Stadtgottesackers 
anschließend: sommerlicher Ausklang im Garten von St. Moritz  
Gemeinsame Veranstaltung des Canstein Bibelzentrums Halle 
und der Katholischen Akademie des Bistums Magdeburg 
 
 


